
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 14.10.2020

Antrag:
U-Bahn-Stationen – Geflieste Säulen als verbindendes Identitätsmerkmal erhalten

Bei der Sanierung der U-Bahn-Stationen Goetheplatz, Odeonsplatz, Universität, 
Giselastraße und Dietlindenstraße werden die farbigen Großfliesen an den Säulen als 
verbindendes Merkmal und Reminiszenz an die Entstehungszeit erhalten.

Beim Umbau des U-Bahnhofs Sendlinger Tor werden die aktuell noch an vier Säulen im 
Zwischengeschoss vorhandenen türkisen Großfliesen (vgl. Foto unten) ebenso erhalten, 
zumal sie auch im Kontext mit der optisch gleichartigen Stele des AIDS-Memorials1 an der 
Oberfläche zu sehen sind, welche im Jahr 2001/2002 entstanden ist und sich bewusst auf 
die mit Fliesen verkleideten Säulen der U-Bahn-Stationen bezieht.

Begründung:

Die in die Jahre gekommenen U-Bahn-Stationen der U3/U6-Stammstrecke werden derzeit 
und in den kommenden Jahren grundlegend saniert.

Eine auf Antrag2 von ÖDP und FW durchgeführte Überprüfung durch die Fachbehörden für 
Denkmalschutz ergab in diesem Jahr, dass bisher nur die U-Bahn-Stationen des Olympia-
Astes der U3 als Baudenkmäler einzustufen sind (D-1-62-000-10051 in der Denkmalliste).3

Die farbigen Großfliesen an den Säulen der U-Bahn-Stationen Goetheplatz, Sendlinger Tor, 
Odeonsplatz, Universität, Giselastraße, Münchner Freiheit, Dietlindenstraße bilden jedoch 
ein einheitliches Erkennungsmerkmal der U3/U6-Stammstrecke.4

Obgleich diese Stationen nicht dem Denkmalschutzrecht unterliegen, sollten die farbigen 
Großfliesen an den Säulen als verbindendes Element und ästhetische Reminiszenz an die 
Entstehungszeit der U-Bahn-Stationen konsequent erhalten werden.

Bei der Sanierung der U-Bahn-Station Münchner Freiheit wurden die dortigen dunkelblau 
gefliesten Säulen, gemäß städtischer Auflage,5 wieder hergestellt und der Umbau wurde 
preisgekrönt.6 Bei der U-Bahn-Station Sendliger Tor wurde hingegen ein Kompletterhalt 
wegen bereits fortgeschrittener Planung abgelehnt,7 was aber dem Erhalt einzelner gefliester
Säulen nicht entgegenstehen sollte.

1 https://de.wikipedia.org/wiki/AIDS-Memorial_(M%C3%BCnchen)
https://www.muenchner-aidshilfe.de/aids-memorial.html

2 https://www.ris-muenchen.de/RII/RII/ris_antrag_dokumente.jsp?risid=3282997
3 http://geodaten.bayern.de/denkmal_static_data/externe_denkmalliste/pdf/denkmalliste_merge_162000.pdf

https://www.abendzeitung-muenchen.de/muenchen/u-bahnhoefe-der-olympialinie-muenchens-neue-denkmaeler-art-469187
https://www.sueddeutsche.de/muenchen/u-bahnhoefe-in-schwabing-gesamtkunstwerk-im-untergrund-1.4860893

4 vgl. die Fotodokumentation unter Münchner Freiheit – Implerstaße auf:
http://www.muenchnerubahn.de/netz/u3/

5 http://www.muenchnerubahn.de/aktuelles/2009/12/muenchner-freiheit/
6 http://www.mvg-mobil.de/presse/2012-05-09b_mvg-pressemeldung.pdf
7 https://www.ris-muenchen.de/RII/RII/ris_antrag_dokumente.jsp?risid=3028798
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Die in den Schreiben der Stadtverwaltung von 2014 zum Sendlinger Tor und von 2017 zum 
Petuelring8 formulierte Annahme, dass gleichartige Fliesen für den Ersatz beschädigter oder 
zerstörter Fliesen nicht mehr hergestellt werden könnten, ist überholt, da erstens ein 
Hersteller im Internet explizit sein Angebot von Ersatzfliesen mit einer Säule der U-Bahn-
Station Goetheplatz bewirbt (wohl fälschlich mit Sendlinger Tor überschrieben)9 und 
erfreulicherweise inzwischen auch in der U-Bahn-Station Petuelring dem Original sehr 
ähnliche Ersatzfliesen angebracht wurden. Ebenso wurden bei der Sanierung der Münchner 
Freiheit dem Original zum Verwechseln ähnliche Ersatzfliesen eingebaut.

Initiative:

Tobias Ruff Hans-Peter Mehling
Stadtrat, Fraktionsvorsitzender Stadtrat, Wirtschaftspolitischer Sprecher

8 https://www.ris-muenchen.de/RII/RII/ris_antrag_dokumente.jsp?risid=4415044
9 https://leutschacher.de/keramik.html
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Foto (privat): Geflieste Säulen im U-Bahn-Zwischengeschoss Sendlinger Tor
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